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KLEINE UND GROSSE FIGUREN 

je plastische Figur als Darstellung des Menschen 	49 
r Versuch, den ganzen Menschen zu sehen 7 eine 

plastische Momentaufnahme des alltäglichen Ringens. 

. 	Dabei interessiert nicht das Extreme oder das Beson- 
dere, vielmehr das Banale, vielleicht in einer extre-
men Darstellung. 
Das Körperliche der Figur steht für die Regungen, 
Phantasien, Zwänge, Ängste... des Menschen. 
Das Innere dringt an die Oberfläche, die Oberfläche 
macht Inneres sichtbar, wird durch Inneres bestimmt. 
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